
Anhang.
A. Kvthogvcrphie.

I. Satz, Mart. Silbe, ^nnt — Suchstabe.
Ein Satz besteht aus Wörtern, ein Wort aus Silben, eine

Silbe ans Lauten.
Die Zeichen für die Laute heißen Buchstaben.
Tie Laute werden eingeteilt in Vokale und Konsonanten.

Die Vokale heißen: a, e, i (y), o, u (Grundlaute),
ä, ö, ü (Umlaute),

au, ei, ai, eu, äu (Doppellaute).
Die Konsonanten heißen: b, c, d, f, g, h, j, k, l,

m, n, p, q, r, s, t, v, w, x, z.

II. Silbentrennung.
In jeder Silbe ist ein Vokal.
Der Konsonant vor dem Vokal heißt Anlaut.
Der Konsonant nach dem Vokal heißt Auslaut.
Einsilbige Wörter darf man nicht trennen.

a) be-loh-nen, flei-ßig.
Mehrsilbige Wörter werden meist nach Sprechsilben getrennt.

.. 1. Aufgabe. Zerlege in Silben: Soldaten, Vogelnest, Mäßigkeit,
Übermut, Raubvogel, Regenbogen, Gesindestube; unterweisen, ver¬
kürzen, nachlesen, wunderbar, mitleidig, folgende, derjenige.

d) blei-ben, rau-chen, wa-schen, Stä-dte, Pro-phet.
S t e. h l z lv i s ch e n zwei Vokalen nur ein Kon¬

sonant. so gehört er zur folgenden Silbe (auch
sch, dt, x und pH).

2. Aufgabe. Zerlege in Silben: Vater, Sache, Wäsche, Mathilde,
Epheu, Here, Tasche, Katheder, Nixe, Flasche, Katholik; tragen,
hauchen, dreschen, boren.
c) Ot-to, Wns-te, Ak-ker, Mnt-ze, Schöp-fer, Wal-ther, Ver-lvan-dte.

Stehen z w i s ch e n z w e i Vokalen mehrere Kon¬

sonanten, so gehört der letzte Konsonant zur
folgenden Silbe (auch dt, th und st).

:j. Aufgabe. Zerlege in Silben: Anna, Lasten, Bäcker, Netze, Zöpfe,
Würste, Martha, Gesandter, Apfel, Posten, Deutscher, Hänfling,

.Gerste, Katze, Orthographie, brüllen, knüpfen, bürsten.
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